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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
Frage 1: Wann tagt der im Jahr 2011 eingerichtete 

Runde Tisch „Wildtiere in Not“ im Jahr 2012? 
 
Antwort zu 1: Der am 9.12.2010 durchgeführte Runde 

Tisch zum Thema „Hilflose Wildtiere“ hatte zum Ziel, 
den im Jahr 2010 festgestellten sehr hohen Anfall junger 
Mauersegler zu analysieren, aber auch die Situation zum 
Umgang mit hilfsbedürftigen Wildtieren im Land Berlin 
allgemein zu beleuchten. Weitere Zusammenkünfte sind 
derzeit nicht geplant. 

 
 
Frage 2: Welche Personen und Institutionen sind hier-

zu eingeladen bzw. sind beabsichtigt hierzu einzuladen? 
 
Antwort zu 2: Zum Runden Tisch in 2010 waren die 

wichtigen Akteure zum Thema im Land Berlin ein-
geladen: Verbände (Aktion Tier, Geschäftsstelle Berlin; 
Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz; BUND, 
Landesverband Berlin; NABU, Landesverband Berlin; 
Tierschutzverein für Berlin; Vogelklappe Berlin), Stiftung 
Naturschutz Berlin, Kleintierklinik der FU, Tierschutz-
beauftragter bei der Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Umwelt und Verbraucherschutz (SenGUV), jetzt Senats-
verwaltung für Justiz und Verbraucherschutz und die für 
Tierschutz zuständige Behörde bei SenGUV. Erschienen 
war ferner die Tierärztekammer Berlin. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 3: Wie ist der aktuelle Zwischenstand bei der 
Erarbeitung eines Konzepts zum Umgang mit hilfs-
bedürftigen Wildtieren in Berlin? 

 
Antwort zu 3: Das Konzeptpapier ist als Entwurf vor-

handen und muss verwaltungsintern abgestimmt werden. 
 
 
Berlin, den 24. Juni 2012 
 
 

In Vertretung 
 
 

Christian Gaebler 
................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 
 

 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. Juli 2012) 


